
 

Anemone nemorosa (Busch-Windröschen, wood anemone) 

Ranunculaceae - Hahnenfußgewächse | LB: G/GR2 hs-sch |sommergrün | heimisch 
 
Sehr dekorativer Frühblüher, der bodendeckende Blütenteppiche zaubern kann. 
 
Herkunft 
Gemäßigtes Euroasien. Die Pflanze wächst in Laub- und Laubmischwäldern, Auwäldern und Magerwie-
sen bis zu einer Höhe von 1900 m. Sie ist in ganz Europa verbreitet.  
 
Blatt/Blüte/Frucht 
Am Stängel drei gestielte, handförmig dreiteilige, tief eingeschnittene Hochblätter. Später entwickelt 
sich ein den Hochblättern ähnliches Grundblatt. Gewöhnlich eine Blüte pro Pflanze. Blütenstiel behaart. 
Blüte weiß, US kann rosa überlaufen sein (III-IV, mit Blühbeginn dieser Art beginnt phänologisch Erst-
frühling). Kriechendes Rhizom. 
 
Lebensform: Rhizom-Geophyt  Höhe: 15 - 25 cm 
 
Kulturhinweise 
Anspruchslose Art. Boden humusreich, frisch, leicht sauer. Trockenheit wird nicht gut vertragen. Im 
Frühjahr ist mehr Feuchtigkeit erwünscht. Ungestörte, halbschattige bis schattige Plätze, am besten 
unter sommergrünen Gehölzen, ohne Bodenbearbeitung (Rhizome werden gestört). Gelegentlich Hu-
musgabe. Jede weitere Pflege stört. 
 
Vermehrung: durch Abtrennung der Rhizome (Frühjahr oder Herbst) und (Selbst-)Aussaat (ein Licht- und 
Frostkeimer). Verbreitung der Samen durch Ameisen. 
 
Gestalterische Verwendung 
Hervorragend als Frühblüher im Halbschatten oder auf sommertrockenen Plätzen, vor und zwischen 
Gehölzen und spät austreibenden Stauden, welche die kahl werdenden Stellen nach dem Anziehen der 
Anemone decken. Die Art bildet kriechende Rhizome und kann mit der Zeit ansehnliche Bestände bilden, 
welche kahle Stellen unter Gehölzen vollständig füllen. 
 
Empfehlenswerte Sorten und weitere Arten 
Sehr wertvolle Art für warme, kalkreiche Böden ist das Groß-Windröschen (Anemone sylvestris), welches 
ähnlich aussieht - ebenso Ausläufer treibend, aber später blühend (Frühsommer) und bis zu 40 cm Höhe 
erreichend. Zu finden ist dieser Art auf trockeneren und helleren Standorten, in Waldlichtungen, Säu-
men und Halbtrockenrasen.  
 
Sorten von A. nemorosa: 'Grandiflora' weiße, einfache, größere Blüten, 'Bracteata Pleniflora' mit gefüll-
ten, weißen (äußere Petalen grün markiert, ähnlich wie 'Salt and Pepper') Blüten, nobles Aussehen. 'Ro-
binsoniana' Blüten groß, einfach, lavendelblau, Blattstiele auffallend dunkelbraun. 'Royal Blue' intensiv 
dunkelblaue, einfache Blüten, braucht Zeit sich zu entwickeln. 'Blue Queen' - violett, einfach. 'Rosea' mit 
rosafarbenen Blüten. 'Vestal' weiße, starke Blütenfüllung ('Alba Plena' weniger starke Blütenfüllung, 
erscheint etwas später, hält lange)  
 
Geschichte & Geschichten 
Blüten sind nachts und bei kühlem Wetter verschlossen. Ganze Pflanze ist leicht giftig. Der Gattungsna-
me Anemone leitet sich von dem griechischen Wort anemos für Wind ab. Diese Bezeichnung bezieht 
sich auf die leicht vom Wind verwehten Blütenblättchen. Auch der deutsche Name nimmt darauf Bezug.  


